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Bonn, den 4. Oktober 1971 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Handelspolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 1078/71 des Rates vom 25. Mai 1971 
zur Einführung einer gemeinsamen Ausfuhrregelung und 
Eröffnung eines mengenmäßigen Ausfuhrkontingents der 
Gemeinschaft für bestimmte Bearbeitungsabfälle und 
Aschen von NE-Metallen (Kupfer, Blei und Aluminium). 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 16. Septem- 
ber 1971 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen 
Gemeinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvorschla- 
ges durch den Rat ist zu rechnen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften zu ihrem Vorschlag übermittelte 
Begründung beigefügt. 


Brandt 


Druck: Budidruckerei R. Madel, 5307 Wachtberg-Villip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfach 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 
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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates 
zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 1078/71 des Rates 
vom 25. Mai 1971 zur Einführung einer gemeinsamen 
Ausfuhrregelung und Eröffnung eines mengenmäßigen 
Ausfuhrkontingents der Gemeinschaft für bestimmte 
BearbeitungsabfäOe und Aschen von NE-Metallen 
(Kupfer, Blei und Aluminium) 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2603/69 
des Rates vom 20. Dezember 1969 zur Festlegung 
einer gemeinsamen Ausfuhrregelung ^), insbesondere 
auf die Artikel 7 und 10, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 1023/70 
des Rates vom 25. Mai 1970 zur Festlegung eines ge- 
meinsamen Verfahrens für die Verwaltung mengen- 
mäßiger Kontingente“), insbesondere auf Artikel 2, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Durch Verordnung (EWG) Nr. 1078/71 vom 25. Mai 
1971 ^) hat der Rat ein mengenmäßiges Ausfuhrkon- 
tingent der Gemeinschaft für bestimmte Bearbei- 
tungsabfälle und Aschen von NE-Metallen (Kupfer, 
Blei und Aluminium) eröffnet. 

Angesichts des Fehlens gemeinschaftlicher Vor- 
schriften über die Verwendung der im gemeinschaft- 
lichen Versandverfahren üblichen Dokumente ent- 
hält diese Verordnung keinerlei Vorschriften über 
die Kontrolle des innergemeinschaftlichen Waren- 
verkehrs der kontingentierten Erzeugnisse. 

Durch Verordnung (EWG) Nr. 1279/71 der Kom- 
mission vom 17. Juni 1971 ^) sind diese Vorschriften 
erlassen worden; gemäß ihres Artikels 1 Absatz 2 
finden sie nur insoweit Anwendung, als die die Aus- 
fuhrbeschränkungen einführenden Maßnahmen ihre 
Anwendung vorgesehen haben; demzufolge ist es 
angebracht, die Vorschriften der Verordnung (EWG) 
Nr. 1078/71 des Rates in diesem Sinne zu ergänzen - 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


Artikel 1 

In die Verordnung (EWG) Nr. 1078/71 des Rates vom 
25. Mai 1971 wird folgender Artikel 4 b eingefügt: 

„Artikel 4b 

Die Vorschriften der Verordnung (EWG) 
Nr. 1279/71 der Kommission vom 17. Juni 1971 
über den Gebrauch der gemeinschaftlichen Ver- 
sandpapiere zur Durchführung von Maßnahmen 
bei der Ausfuhr bestimmter Waren finden auf den 
innergemeinschaftlichen Warenverkehr von Bear- 
beitungsabfällen und Aschen von NE-Metallen 
(Kupfer, Blei und Aluminium), die Gegenstand 
dieser Verordnung sind, Anwendung." 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am dritten Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen 
Gemeinschaften in Kraft. Sie gilt bis zum 31. Dezem- 
ber 1971. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


0 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 324 
vom 27. Dezember 1969, S. 25. 

-) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 124 
vom 8. Juni 1970, S. 1. 

Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 116 
vom 28. Mai 1971, S. 5. 

^) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 133 
vom 19. Juni 1971 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rates 
Der Präsident 
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Begründung 


Durch Verordnung (EWG) Nr. 1078/71 vom 25. Mai 
1971 hat der Rat eine gemeinsame Ausfuhrregelung 
für bestimmte Bearbeitungsabfälle und Aschen von 
NE-Metallen (Kupfer, Blei, Aluminium) eingeführt 
und für dieselben Produkte ein mengenmäßiges Aus- 
fuhrkontingent eröffnet. In dieser Verordnung sind 
keinerlei Vorschriften für die Kontrolle des inner- 
gemeinschaftlichen Warenverkehrs vorgesehen, da 
diese Vorschriften zu dieser Zeit in Bearbeitung 
waren. 

Die Kommission hat am 17. Juni 1971 die Verord- 
nung (EWG) Nr. 1279/71 über den Gebrauch der ge- 
meinschaftlichen Versandpapiere zur Durchführung 
von Maßnahmen bei der Ausfuhr bestimmter Waren 
angenommen. Diese Verordnung, die u, a. die Be- 
dingungen, unter denen die Waren, deren Ausfuhr 
außerhalb der Gemeinschaft Beschränkungen unter- 
liegt, festlegt, sieht vor, daß diese Vorschriften nur 
insoweit Anwendung finden, als die die Ausfuhr- 
beschränkungen einführende Maßnahme ihre An- 
wendung vorgesehen hat. Demzufolge ist es an- 
gebracht, die Vorschriften der Verordnung (EWG) 
Nr. 1078/71 durch die Einfügung eines Artikels zu er- 
gänzen, der die Anwendung der Vorschriften der 
vorerwähnten Verordnung Nr. 1279/71 für den inner- 
gemeinschaftlichen Warenverkehr für Bearbeitungs- 
abfälle und Aschen von NE-Metallen vorsieht. 
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